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Zitat von Kathie

Und manche wollen, können aber wirklich nicht. Es gibt durchaus auch Kinder mit
intrinsicher Motivation, bei denen es aber nie zum Abitur reichen wird. ...

Natürlich, aber die Verteilung gab's schon immer. Mit "Bock" meine ich in erster Linie
Motivation, die sich in Konzentrationsfähigkeit äußert.

Natürlich müssen Kinder üben, wenn's aber nur an mangelnder Übung läge, dass (gefühlt?)
heute weniger Jugendliche gescheit lesen oder Textaufgaben lösen können, dann müssten sie
diesen Mangel doch irgendwann mal aufarbeiten können. 1x1 in der Berufsschule/ simple Texte
in der Hauptschule... oder wo liegt mein Denkfehler?
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